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Abstimmungs-Podium

Donnerstag, 31. Oktober 2024, 19.30 Uhr,  

Reformiertes Kirchgemeindehaus Herisau

�zusammen-vorwaertskommen.ch

Für eine Schweiz,  

die vorwärtskommt



Am 24. November stimmen wir über den Ausbauschritt 2023 
für die Nationalstrassen ab. Die sechs Teilprojekte  
beseitigen Engpässe und verbessern den Verkehrsfluss  
auf den Nationalstrassen.

So werden Städte und Gemeinden vom Durchgangsverkehr  
entlastet, was die Sicherheit im Strassenverkehr weiter erhöht. 
Die Lebensqualität der Bevölkerung steigt. Wir alle profitieren 
von einer intakten und effizienten Verkehrsinfrastruktur.

✔	 Unnötiger Durchgangsverkehr 	
	 durch Städte und Gemeinden
	 muss vermieden werden. 
	 So schaffen wir Raum für den 
	 öffentlichen Verkehr und den 
	 Veloverkehr. 

✔	 Die Verkehrssicherheit wird ver- 
	 bessert und für die 	Fussgänger 		
	 wird Sicherheit geschaffen. 

✔	 Zudem gibt es weniger Lärm. 
	 Die Lebensqualität und die Wohn- 
	 qualität der Bevölkerung wird 
	 merklich erhöht. Voraussetzung 		
	 für die Entlastung der Gemeinden 	
	 und Innenstädte ist ein intaktes 		
	 Nationalstrassennetz. Nur wenn 		
	 der Verkehr auf den Autobahnen 		
	 fliesst, kann Ausweichverkehr 
	 vermieden werden.

✔	 Wir zählen derzeit alleine auf den 		
	 Autobahnen über 48’000 Stau-
	 stunden – über 85 % davon wegen 		
	 Verkehrsüberlastung. Das kostet 		
	 die Schweiz jährlich 1,2 Milliarden 
	 Franken. Hinzu kommen die Ko- 
	 lonnen in Städten und Gemeinden. 	
	 Am Schluss zahlen dies die Kun- 
	 den, denn längere Transportzeiten	
	 verteuern Produkte und Dienst- 
	 leistungen. Laut Prognosen sind 		
	 bis 2040 rund 20 % des National- 
	 strassennetzes regelmässig über-		
	 lastet. Täglich gibt es 2–4 Stunden 	
	 Stau. Am stärksten betroffen sind 		
	 Städte und Agglomerationen.

Die Finanzierung der Autobahnprojekte erfolgt unabhängig  
vom ordentlichen Bundeshaushalt und unabhängig vom  
Schienenverkehr. Die Mittel für Unterhalt und Ausbau der  
Nationalstrassen stammen aus dem Nationalstrassen-  
und Agglomerationsverkehrs-Fonds (NAF), der direkt von 
den Strassenbenützern (über die Autobahn-Vignette und  
die Mineralölsteuer) gespiesen wird. Die zweckgebundenen 
Gelder für die Erweiterungsprojekte sind damit bereits 
vorhanden. Der Steuerzahler wird nicht zusätzlich belastet.

Projekt 3

Donnerstag, 31. Oktober 2024, 19.30 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus Herisau  
(Poststrasse 14a, Parkplätze in der Umgebung und in der  
Tiefgarage Obstmarkt vorhanden)

Moderation: Roger Fuchs

Pro 	 •	Andrea Caroni, Ständerat AR
	 •	Daniel Fässler, Ständerat AI

Contra 	 •	Franziska Ryser, Grüne SG
	 •	Jens Weber, SP AR

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu dieser wichtigen Abstimmung ein Bild 
zu machen und den Teilnehmenden ihre Fragen zu stellen.

Organisation: Gewerbeverbände AR und AI
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Projekt 3

Rosenbergtunnel St. Gallen
Ergänzung einer 3. Röhre (inkl. Spange Güterbahnhof)

Realisierung 2030–2038

Ziel 	–	Verkehrsentlastung für Stadt 

		  und Region St. Gallen

	 –	Lärmreduktion

	 –	Verbesserung Lebensqualität 

		  der Bevölkerung

	 –	Ermöglichung Tunnelsanierung

Projekt 3

www.rosenbergtunnel.ch

künftige Projekte für das Appenzellerland:
Umfahrung Herisau und Tunnel Liebegg



Appenzell A. Rh. Appenzell I. Rh.

Am 24. November sagen wir JA zur Sicherung der Nationalstrassen,

	 weil wir so die Gemeinden entlasten und  
	 Ausweichverkehr verhindern können.

	 weil die Verkehrsmittel zusammenspielen müssen: 
	 Auch die Bahn ist auf ein intaktes Strassennetz
	 angewiesen.

	 weil die Instandhaltung des Nationalstrassennetzes 		
	 wichtig ist für die Verkehrssicherheit.      

Kontakt:

Gewerbeverband AR

Weiherstrasse 16

9053 Teufen

info@gewerbear.ch

www.gewebear.ch �zusammen-vorwaertskommen.ch
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